
Herbstfest ein voller Erfolg

Kaiserwetter und alle Plätze restlos gefüllt – Schulherz, was willst du 
mehr? Mächtig ins Zeug hatte sich der Elternbeirat der Berta-
Hummel-Volksschule wieder gelegt und wurde belohnt. Die 
„Kriegskasse“ zur Unterstützung aller schulischen Bedürfnisse ist nun 
wieder reichlich gefüllt.
Perfekt organisiert und nach einer logistischen Meisterleistung des 
Elternbeirats konnten die Besucher aus zahlreichen Angeboten 
wählen: ob türkische Spezialitäten, Salate, Currywurst, Rollbraten, 
Steckerfisch, Nudelpfanne, Kuchen, Kaffee – jeder kam auf seine 
Kosten. Rektor Helmut Gabriel begrüßte die Schulfamilie und 
übergab sogleich das Mikro an den Chef des Projekts, den 
Elternbeiratsvorsitzenden Alfons Müller. Auch er zeigte sich bei 
seinen Begrüßungsworten erfreut über den großartigen Besuch und 
dankte den vielen Spendern im Vorfeld des Festes sehr herzlich. 
Gleichzeitig betonte er aber, dass er ohne seine vielköpfige und gut 
funktionierende Elternmannschaft diese Veranstaltung nie und 
nimmer zum Erfolg führen könne. Die vielen im Hintergrund 
laufenden Arbeiten seien unverzichtbar und bekämen leider nicht 
immer die gebührende Aufmerksamkeit. Ebenso wertvoll sei auch, 
dass viele Schüler tatkräftig mit anpackten und so Sinn für 
Gemeinschaft und soziales Engagement bewiesen. Sie konnten sich 
über kleine anerkennende Aufmerksamkeiten freuen. 
Neben dem leiblichen Wohl fanden sich noch weitere interessante 
Punkte im Programm. In einer erneuten Auflage des Massinger 
Quadrathlons – freundlicher- und dankenswerterweise von der FFW 
Massing abgesichert – wetteiferten viele Eltern-Schüler-Teams um 
den Sieg, Einradkünste wurden demonstriert, Fußballbegeisterte 
erprobten ihre Zielgenauigkeit an der Torwand oder man blätterte in 
der Chronik. Darüber hinaus konnte man noch Schulkleidung kaufen, 
Gewinne aus der Tombola einlösen, den launigen Stücken der 
Jugendbläser unter der Leitung von Martina Seiler lauschen, den Tag 
der offenen Tür in der offenen Ganztagsschule des Schlaumeier-
Vereins nutzen, nasse Schwämme auf Gesichter werfen oder sich im 
Bogenschießen versuchen.  
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